
  
 
  

Experten kritisieren dramatische Artenverluste
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Artenschutz-Fachleute, die die Situation ausgewählter Pflanzen- und Tiergruppen im Land Salzburg seit
Jahrzehnten wissenschaftlich dokumentieren, präsentierten Fakten und Hintergründe zu den
Artenverlusten.

Dr. Helmut Wittmann (Botaniker): „Auch ehemals häufige Pflanzenarten wie Wiesensalbei und Arnika
verschwinden aus der Kulturlandschaft – der Rückgang ist dramatisch“ komplettes Statement

Dr. Inge Illich (Zoologin): „Von den 65 Heuschreckenarten die im Bundesland Salzburg vorkommen,
sind rund 75 % laut der Roten Liste der Heuschrecken Salzburgs gefährdet“ komplettes Statement

Dr. Patrick Gros (Entomologe): „Im Alpenvorland sind bereits 30 % aller jemals nachgewiesenen
Tagfalterarten ausgestorben“ komplettes Statement

Mag. Christine Medicus (Ornithologin): „Es zeigen sich alarmierende Rückgänge bei den 22 häufigsten
bodenbrütenden Vogelarten Österreichs“ komplettes Statement

https://naturschutzbund.at/files/lg/salzburg/pdf/veranstaltungen/WITTMANN%20Helmut_Biodiversit%C3%A4t_Pflanzenvielfalt%20final.pdf
https://naturschutzbund.at/files/lg/salzburg/pdf/veranstaltungen/ILLICH%20Inge_Heuschrecken.pdf
https://naturschutzbund.at/files/lg/salzburg/pdf/veranstaltungen/GROS%20Patrick_Schmetterlinge.pdf
https://naturschutzbund.at/files/lg/salzburg/pdf/veranstaltungen/MEDICUS%20Christine_V%C3%B6gel.pdf
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